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Cetrt tont cornme, antwortete mit
schalkhaftem Lächeln Mademoiselle T. aus
di theilnehmendk Frage, ob ihr eheliche

Lndindurig bereitZ vollzogen sei ? .Ganz
ti mit"; demnach gleich einer Thalsache
z betrachten. Die Trauung derzögert
sich nur noch, weil Papiere zu beschaffen

find, aus die ein sranzösisckeS Matrikel-m- t
keinesfalls verzeichnet. Der Zeitpunkt

deS Eintreffens dieser Dokumente läßt sich

nicht auf den Tag bestimmen, da der
. Bräutigam ein Ausländer ist. Glückliches

tzräulein Odette; einen solchen Mann
zu haben. Wir wollen Odette nur

bei diesem Namen nennen, denn mit ihrem
Familiennamen läßt sich nicht spaßen.
Die Familie des Fräuleins Odette hält
auf sich, weil sie der sitzenden Magistra-toir- "

zugehört. Ihr Vater lebt als pensio
ntrter Richter in der Provinz.

Odette konnte eS in dem Nest nicht auS

halten und wurde, nachdem sie die Ma
fchinenschreiberei erlernte, nach Paris ge

geben, das ohnehin ihre Geburtsstadt ist;
hier lebte sie im Hause ihres Oheims, eines

pensionirtea Offiziers, der ihr einen Posten
verschaffte, so daß sie ihren Unterhalt bei

den Verwandten selbst bestreiten konnte.

DieseS interessante Mädchen war zur
Dame geboren; ihre Mutter entstammte
ebenfalls der vornehmen Bourgeoisie, die

Erziehung Odetie'i war darum eine
äußerst sorgfältige, doch verlor sie die
Mutter schon frühzeitig, und vielleicht auS
Kummer darüber gerieth dem Vater die

Carriöre zu kurz, traf ihn die Pension!-kun- g,

noch lange bevor er zur Haute
so ur ausgerückt wäre.
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wurde. Bei ihm ist die Ursache der
kein Geheimnis, zumal er die

Reminiszenz oft genug im Kaffeehause
zum Besten giebt. TaS Kreuz der Ehren-legio- n

mit dem rothen Bändchen wurde
ihm a'S Pflaster aus die Wunde gelegt
bloße Redensart; ungenügend odendrein.
da die Verletzungen sich auf den ganzen
Körper erstreckten. Ceine Heilung nahm
diele Monate in Anspruch, er lag saft die

k?anze Zeit in einem Sarg von Eis", wie
sich der Cfnt.ain ausdrückt, der seine

schichte wie erwähnt gern in dem

CafS erzählt, laut yenug, datz
4 auch am anderen Tische czehört werde

Unter tausend Männern hatte dielleicht
Ein diese vielen Operationen überstan

den; so sagte ihm der Professor selbst, auf
dessen Klinik er langsam wiederhergestellt
wurde, mit Lnluft einer Rippe, die ihm
hersusHknommen wurde, und der Berkür-zun- g

emig Darme, die durch da Auf
trampeln der Pferdehufe start in Unord-
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nn die meisten seiner Zähne; daS sieht

ms, wenn er beim Erzählen den Helden
wund öffnet und dabei auch gerne lacht.

Er schließt, gewöhnlich mit: .Et voilä,
ich zähle vierundfünfzig Jahre." Dabei
zieht er den Hut vom Kopf, damit man
sebe. wie jung er noch scheint. In der
That ist sei kurzgeschnittenes Haar noch
dicht und wenig angegraut.
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t IDiese Hurath, torr lütt- - d ? "Fbei da reden wir von dem Oheim und
licßen die Nichte wieder außer Acht. Arme
Odette; heute zkvar.auf dem Sprung, eine
reich Frau zu werben, also ich mehr zu

t'klage. - Aber dieser außerordentliche
VluÄfnJ war kkinrsweqi wuulzufehe.
k7o s,irze fe fcsi ZrUi l.'b?e. litt sie sebr

C:i:i Ü'.rrtrnutn.

Der Onkel-- '!i,!r f , n c r d"--

gerechnet zu kal'n, b- -, fi f m i u
hause eine tre s r Cd tU o q
würde.' W.nn T csaut' i t .?

Wann aus l:t &aüt. i d j
-- t

Cflis zu ariqeln!" tr i 'e t r , 4 i

mal. wenn sie ir ' f ' n u !
r :

bwch, um njuViün, t g jn. eji a )

' '! r , or ftl fi 'i
....i X v

I r
! .1 I I!

l. n t . ) ic 1 1 c bli'Tfr
" s' . . . bildet

, n j t t , t rf iiroi-- f a '
darüber. ffntA bi sie schlecht Mw
ktii ljric; f e!ic2i iwr ii eiiIn? j'jtli; ,1 :i, l , t ! i 0 . , i ii


